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Ettlingen zu fahren. Von dort aus gings
zu Fuß weiter. Hinter dem St. Vincentius
Kindergarten fanden wir ein gemütliches
Plätzchen, wo erst einmal gevespert
wurde. Frisch gestärkt konnten wir uns
auf den Weg machen und sahen nach
15 Minuten Fussmarsch auch schon
Oma Gina winken. Sie stand an einer
Kuhweide mit richtig dicken, trächtigen
Kühen, die riesige Hörner hatten. Oma
Gina begrüßte alle herzlich und wir durf-
ten die Kühe mit Äpfeln und trockenem
Brot füttern. Danach mussten wir noch
ein bisschen weiter gehen zu den Bau-
wagen, in denen die Hühner wohnen.
Hier sahen wir zu, wie das Tor geöffnet
wurde und die Hühner auf die Wiese
stolziert sind. Natürlich haben wir Kin-
der gleich fleißig beim Füttern geholfen.
Nachdem die Hühner auf der Wiese wa-
ren, halfen alle, die Eier aus dem Nest
zu holen. Aber Kühe und Hühner waren
nicht alles, was es zu sehen gab. Nach
einer kleinen Trinkpause gings weiter zu
den Schweinen und zwei kleinen Käl-
bern. Neben diesen Tieren waren die
Alpakas untergebracht. Hier durften wir
sogar in den Stall rein und die Tiere
hautnah erleben. Die waren soooo ku-
schelig :)
Aber auf dem Hof gibt es auch Geräte,
zum Beispiel einen großen Traktor. Ein-
zeln durfte jeder, der wollte, (natürlich
alle) einsteigen und mit Opa Alex den
Front- lader hoch und runter fahren. Als
letztes wartete noch das Highlight auf
uns: Wir durften reiten. Das Pferd „Pep-
pels“ wartete schon geduldig auf uns
und hat jedes Kind und auch die Erzie-
herinnen brav einige Runden getragen.
Alle haben sich getraut und waren sehr
stolz.
Vielen herzlichen Dank an Oma Gina
und Opa Alex, das war ein super span-
nender Vormittag. Die Kinder konnten
gar nicht mehr aufhören, allen von ihren
Erlebnissen zu erzählen.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Luna?
Luna kam im Juni als Abgabetier ins
Tierheim. Luna ist unsere bildschö-
ne, aber eigensinnige Diva. Die graue
Kartäuser-Mix Dame wurde aufgrund
ihres aggressiven Verhaltens abgege-
ben. Auch wir Mitarbeiter wurden nicht
verschont :-) Wir glauben jedoch, dass
Luna nicht genügend ausgelastet war
und auch ist. Früher wurde sie in der
Wohnung gehalten. Das ist für die freche
Maus aber nicht unbedingt das, was
sie zum Glücklichsein braucht. Bei uns
ist sie nur draußen, deshalb soll Luna
als Freigängerin vermittelt werden. Luna
hat natürlich auch liebe Seiten an sich
und lässt sich gerne streicheln. Da Luna
aber eine Charakterkatze ist, gibt sie
den Ton an, wann und wie lange gestrei-
chelt wird. Luna ist eine außergewöhnli-
che Katze und sucht außergewöhnliche
Menschen, die sie so lieben, wie sie ist.

Wenn Sie unserer kleinen Diva ein neu-
es Zuhause schenken wollen, besuchen
Sie doch unsere Homepage (tierschutz-
verein-ettlingen.de) oder schauen Sie
einfach während unserer Besuchszeiten
vorbei, samstags und sonntags von 14
bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

KDFB-Zweigverein
Ettlingen

Einladung zu folgenden
Veranstaltungen
Do.15. Sept.— 15 Uhr
„LEGENDE“, Ein Vortrag in Wort und
Bild. Dr. Erwin Vetter berichtet über die
spannende Sanierung Ettlingens wäh-
rend seiner Amtszeit.
Ort: Gemeindezentrum Herz-Jesu
Mo-Di. 26.-27. Sept.
„MEDITATIVES WANDERN“, Einladung
„be-WEG-t“ die Natur in der herrlichen
Schwarzwaldlandschaft zu genießen.
Es gibt Wanderungen um das Kloster
Neusatzeck (Bühl). In Gebetszeiten und
Zeiten der Stille wird das Erlebte vertieft.
Infos und Anmeldung: www.frauenbund-
freiburg.de oder Tel. 0761-33733
Fr-Sa.7.-8. Okt.
Diözesantagung in Baden-Baden, Klos-
ter Lichtenthal, nähere Infos und Anmel-
dung: www.frauenbund-freiburg.de oder
Tel. 0761 — 33733 oder beim Vorstand:
Ettlingen, Tel. 77641.
Bitte beachten: Gymnastikgruppe - ÄN-
DERUNG: Erste Gymnastikstunde nach
den Sommerferien ist erst am Montag,
19. September.

Abenteuer mit Robin Hood im
Sommerzeltlager
Im Sommerzeltlager im Schwarzwald
erlebten die Kinder der Wölflingsstufe
(Grundschulalter) Abenteuer mit Robin
Hood. Schon seit einigen Monaten hat-
ten sie sich seiner Schar angeschlos-
sen, um die Armen vor dem ungerech-
ten Sheriff von Nottingham zu schützen.
Erst wenige Wochen vor dem Zeltlager
hatte es eine schreckliche Neuigkeit ge-
geben: Richard Löwenherz, König von
England, als gerechter Herrscher allseits
geschätzt, war auf Burg Trifels in Gefan-
genschaft geraten. Für seine Freilassung
wurde eine hohe Lösegeldsumme gefor-
dert. Sein scheinheiliger Bruder, Prinz
John, sammelte zwar Lösegeld, dachte
jedoch in Wahrheit nicht daran ihn frei-
zukaufen, sondern wollte selbst König
von England werden. Nun war es also

das große Ziel unserer Wölflinge, recht-
zeitig genug Lösegeld zu sammeln und
es sicher nach Deutschland zu bringen,
um Richard Löwenherz zu befreien.

Richard Löwenherz siegt!
Kaum war jedoch das Geld auf Burg Tri-
fels angekommen, wurde klar, dass Prinz
John gegen Robin Hoods Leute in den
Kampf ziehen wollte. Unverzagt bauten
die Wölflinge Barrikaden und holten die
Bauern der Umgebung zu Hilfe. Prinz
Johns Krieger wurden mit Tannenzapfen
abgeworfen, doch sie waren in der Über-
macht. Der Kampf schien verloren, doch
da trat einer aus der Reihe der Bauern
hervor und stellte sich Prinz John gegen-
über. Nachdem er sein Bauern-gewand
abgelegt hatte, stand er in Kettenhemd
mit Schwert bewaffnet, denn er war nie-
mand Geringeres als Richard Löwenherz
selbst. Nun begann ein atemberauben-
der Zweikampf, den der verlogene Prinz
John verlor und abgeführt wurde. König
Richard Löwenherz sprach den treuen
Gefolgsleuten Robin Hoods seinen tiefen
Dank aus, sie hatten England vor großem
Unheil bewahrt.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Vorträge Sonntag 11. September
10 und 18 Uhr: In der Ehe Respekt und
Liebe bekunden
Die Medien berichten immer wieder
über steigende Scheidungsraten. Allein
in Deutschland wird statistisch jede drit-
te Ehe wieder geschieden. Eheberater
haben Hochkonjunktur. Viele Paare fra-
gen sich, wie sie ihre Ehe zum Erfolg
machen können, andere wiederum, wie
sie noch zu retten ist. Der Vortrags-
redner wird einige biblische Grundsät-
ze aufzeigen, die ein Schlüssel zu eine
glücklichen Ehe und Familie sind.
Diese Vorträge dauern jeweils 30 Minuten
und finden im Königreichssaal der Zeugen
Jehovas in Ettlingen, Im Ferning 45 statt.
Weiter Informationen und Videos zu die-
sen und anderen Lebensfragen finden
Sie auf www.jw.org.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
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Donnerstag, 15. September, um 18 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Bruchhau-
sen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Ehrung von Pflegepaten
3. Haushaltsmittel 2016

hier: Stand der Maßnahmen
4. Verschiedene Bekanntgaben
5. Bürgerfragestunde
Gez. Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus
36/16
Südliche Ortsausfahrt Bruchhausen
Die Meinungen über die einer optimalen
Entwässerung geschuldeten Fahrbahn-
wellen gingen durchaus auseinander.
Von „mich haben Sie nicht gestört - den
Kindern hat´s gefallen“ bis „wie kann
man so etwas machen, gefährlich, un-
verständlich“ – alles war zu hören.
Dem Ortschaftsrat war eine verträgliche-
re Gestaltung in Richtung Rastatt ein
wichtiges Anliegen, dessen Umsetzung
gerade aktuell erfolgt. Der Belag in der
Gegenrichtung (Süd/Nord) wird so blei-
ben wie er ist und soll auf einstimmigen
Wunsch des Ortschaftsrates mit seiner
geschwindigkeitsreduzierenden Wirkung
zukünftig den Beginn von Tempo 30
„einläuten“.
Die Geschwindigkeitsreduzierung ist
auch vor dem Hintergrund des projek-
tierten „Seniorenheims“ Ecke Land- und
Fère-Champenoise-Straße zu sehen.
Die Maßnahme, die mit ca. 55.000 € zu
Buche schlägt, mag man als ärgerlich
empfinden – für den Ortschaftsrat war
sie dennoch unumgänglich. Die beiden
Inseln werden mit vier schmalwüchsi-
gen Bäumen wie am Kreisel und mit
Stauden (s. Mittel-streifen Pforzheimer
Straße) bepflanzt.
Alles in allem wird uns eine freundliche
Einfahrtsituation willkommen heißen.
Dank geht an Herrn Bürgermeister Fed-
row, der uns in der Sache stark unter-
stützt hat.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus
(35/16)
Aufwertung des Bruchhausener Dorf-
platzes
Damit man sich ein Bild von der neuen
Gestaltung des Dorfplatzes an der Land-
straße machen kann, wird nun noch ein
Bild „nachgeliefert“, das die Redaktion
„unterschlagen“ hatte. Künftig sollen
alle neuen Schaltkästen durch Bruch-
hausener Künstler verschönert werden,
so dass zunehmend Farbe und Kunst in
den öffentlichen Raum getragen wird.

Partnerschaftskomitee
Bruchhausen –
Fère-Champenoise

Jugendliche aus Fère-Champenoise
im August zu Besuch in Bruchhausen

In diesem Jahr fand der schon traditi-
onelle Jugendaustauch zwischen Fère-
Champenoise und Bruchhausen statt.
Es kamen acht Jugendliche aus Fère-
Champenoise nach Bruchhausen, wo
sie für eine Woche bei teilnehmenden
Familien untergebracht waren. Das Part-
nerschaftskomitee hatte für die Woche
ein Programm zusammengestellt, wel-
ches am Ankunftstag mit einem Gril-
labend bei der Freiwilligen Feuerwehr
begann. Dort wurden alle Teilnehmer
aufs Beste von der Feuerwehr umsorgt.
Herzlichen Dank dafür an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bruchhausen. Am Montag
ging es mit einem Schwimmbadbesuch
im Freibad Ettlingen weiter. Ferner stan-
den Besuche des Baumwipfelpfades
in Bad Wildbad, des Zoos und ECE-
Centers in Karlsruhe, des Europaparks
(Highlight der Jugendlichen) und des
3D-Schwarzlicht-Minigolfs in Ettlingen
auf dem Programm. Den Abschluss bil-
dete ein Grillabend, den wir beim Fuß-
ballverein ausrichten durften und für den
der SC 88 Grill, Tische und Bänke zur
Verfügung stellte.

Auch diesen beiden Vereinen herzlichen
Dank für ihre Unterstützung. Nicht zu-
letzt wollen wir uns auch bei unserem
Ortsvorsteher, Herrn Noller sowie bei
Herrn Reiser bedanken, die für unsere
Anliegen stets ein offenes Ohr haben.
Wir hoffen, dass am Jugendaustausch
im nächsten Jahr in Fère-Champenoise
viele Jugendliche aus Bruchhausen teil-
nehmen werden. Die Einladungen hier-
zu werden voraussichtlich im Dezember
verteilt werden.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet
folgende regelmäßige Veranstaltun-
gen an:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14:30 bis 16:30 Uhr auf dem
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging vierzehntägig donners-
tags, jeweils in den geraden Kalender-
wochen
Geschichtskreis donnerstags von 15:30
bis 17:30 Uhr, einmal im Monat
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon
9211.

Luthergemeinde

Typisch Katholisch!?
Typisch Evangelisch!?
Kirchenerkundung am Beispiel der St.
Josefskirche und der Kleinen Kirche in
Bruchhausen.
Am Freitag, 16. September um 17 Uhr
an der St. Josefskirche in der Frühlings-
straße Bruchhausen.
Abschluss gegen 19.15 Uhr in der Klei-
nen Kirche.
Herzliche Einladung!

Geschwister-Scholl-Schule

Unterrichtsbeginn nach den Sommer-
ferien
Nach den Sommerferien am 12. Sep-
tember beginnt der Schulalltag um 8.30
Uhr. Der Gottesdienst beginnt um 8.40
Uhr und findet in der großen Kirche St.
Josef statt.
Der Unterricht endet am ersten Schultag
um 12.05 Uhr.

Einschulung Schulanfänger
Die Einschulungsfeier für die Erstklässler
beginnt am Donnerstag, 15. September,
um 15 Uhr in der Aula der Geschwister-
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Scholl-Schule. Um 14 Uhr findet ein
ökumenischer Gottesdienst in der gro-
ßen Kirche St. Josef statt.
Allen Schülern wünscht die Schule einen
guten Start ins neue Schuljahr.

CDU-Ortsverband

CDU-Rundgang durch Bruchhausen
Der Vorstand des CDU Ortsverbandes
Bruchhausen ist am Donnerstag, 8.
September, ab 18 Uhr zu einem Rund-
gang in Bruchhausen unterwegs. Motto
„Wir sammeln im Gespräch mit unseren
Mitbürgern Ideen und Anregungen für
Bruchhausen“. Ausgangspunkt ist der
„Dorfplatz“ in Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Der Trainingsbetrieb startet !!!
Liebe Aktiven des TV05 die Sommerferi-
en sind vorbei und ab Montag, 12. Sep-
tember, beginnt der Trainingsbetrieb in
der Turnhalle des TV05. Also runter von
der Sonnenliege und ab ins Training.
Viel Spaß wünscht Vorstand und Verwal-
tung des TV05.

NEUES KURSANGEBOT des TV05
Sport pro Gesundheit - Fit und Gesund

Regelmäßige kör-
perliche Aktivität
fördert die Ge-
sundheit und die
Lebensqualität.

Es handelt sich
um ein Allround
Gesundheitspro-
gramm für er-

wachsene Sporteinsteiger und Wieder-
beginner. Schritt für Schritt verbessert
sich die Ausdauerfähigkeit und Beweg-
lichkeit der Teilnehmer/innen.
Durch regelmäßige Teilnahme senkt
sich auch das Erkrankungsrisiko, ins-
besondere für Diabetis mellitus und
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Der Kurs
wird von Ärzten empfohlen und oft
auch durch die Krankenkassen über-
nommen bzw. bezuschusst. Die Kurse
werden ausschließlich von qualifizierten
Übungsleitern abgehalten.
Beim TV05 ist dies Vinzenz Loffl (Qua-
litätssiegel geprüft und ausgebildeter
Physiotherapeut).
Übungszeit ist immer mittwochs 19 - 20
Uhr in der Turnhalle des TV05 Bruch-
hausen, Teichweg 10.
Kursbeginn: Mittwoch, 12 .Oktober.
Kursdauer: jeweils 10 Stunden
Kursgebühr: Mitglieder des TV05 40.- €,
Nichtmitglieder 70.- €
Wir trainieren in Gruppen mit ca. 15
Teilnehmer/innen um die Effizienz des
Trainings zu gewährleisten.
Voranmeldung erwünscht bei:
Angelika Bauer
tel. 07256/8146
email: bauerange@aol.com

FV Alemannia Bruchhausen

Jugendabteilung
Vorschau:
Samstag, 10. September
A-Junioren 16.30 Uhr: FVA – FV Malsch
(Kreispokal 1. Runde)
Mittwoch, 14. September
C-Junioren 18 Uhr: FVA – SVK Beiert-
heim 2 (Kreispokal 1. Runde)

FVA I – TSV Oberweier I 0:0
Ein torloses Derby sahen die Zuschauer
gegen den Gast aus Oberweier, der mit
diesem Ergebnis und nun 4 Punkten we-
sentlich besser leben kann als der FVA,
der aus 3 Heimspielen zum Saisonauf-
takt erst ein mageres Pünktchen auf der
Habenseite stehen hat und nun zu zwei
schweren Auswärtsspielen zu Alem. Rüp-
purr und zum FVE II reisen muss.
Die Geschichte des schwachen Spiels
ist schnell erzählt. Beide Mannschaften
versuchten defensiv gut zu stehen und
so blieben Höhepunkte in Halbzeit 1 ab-
solute Fehlanzeige. Hätte man so viele
Torchancen wie taktische Fouls im Mit-
telfeld beider Teams gesehen, hätte man
sicher von einem Klassespiel sprechen
können. Statt dessen Hektik im Mittel-
feld und Langeweile in den Strafräumen.
Fazit: 1. Hallbzeit verpennt. 0:0.
Als der FVA ab der 50. Minute nach
einer gelb roten Karte für D. Rosenthal
(Foul im Mittelfeld) in Unterzahl agieren
musste, schwante den FVA-Anhängern
Böses. Doch in Unterzahl raffte sch der
FVA auf. Ein Weitschuss von L. Aquiteme
in der 51. Minute war die 1. Möglichkeit
in diesem Match. Wenig später wurde
derselbe Spieler im Strafraum gefoult,
der FVA forderte vehement Elfmeter,
doch der Schiri pfiff nicht. So fand das
Spiel bis zum Ende weiter meist in den
ungefährlichen Zonen statt und am Ende
stand wie eingangs erwähnt ein 0:0, das
den Gästen mehr hilft als dem FVA.
Positiv aus FVA-Sicht ist zu erwähnen,
dass man nicht einbrach und zu zehnt
wenigstens einen Punkt festhielt.
Ein herzliches Dankeschön geht an die
Firma Pneu Matty (Matthias Müller) für
die Ballspende.
Der FVA II unterlag bereits am Sams-
tag dem TSV Palmbach I mit 0:2. Man
konnte die Partie nur gut eine Viertel-
stunde offen halten, kassierte dann aber
2 Treffer. Palmbach bestimmte die Partie
und gewann verdient.
Vorschau:
So., 11. Sept., 15 Uhr: Alem. Rüppurr
I - FVA I; 15 Uhr: SC Neuburgweier
I – FVA II
Oktoberfest – Noch Tische zu mieten
Die Boxen für die Abendveranstaltungen
am 23. und 24. Sept. sind inzwischen
ausverkauft. Allerdings gibt es noch
Tische für 8 Personen zu mieten. Im
Mietpreis ist ein Freigetränk pro Person
enthalten.
Anfragen an Herbert Kölmel,
Tel: 01515 7614761.

Selbstverständlich werden nicht alle
Plätze im Zelt vorvermietet, so dass
man auch ohne gemietete Plätze kom-
men und hoffentlich noch Platz finden
kann. Noch immer werden dringend
Helfer gesucht. Bitte bei Herbert Kölmel
melden, Tel. s.o.. Lassen Sie Ihren Ver-
ein nicht im Stich.

Wanderung - ein Rückblick
Am 4. September wurden die Rucksä-
cke übergestreift und es ging mit 12
Hunden der Breitensportgruppe auf
Wanderschaft.
Start und Ziel war ein Grillplatz in Au-
erbach/Karlsbad, von da aus ging es
zu Fuß unter anderem über den Nöt-
tinger Wanderweg. Nach vielen hügeli-
gen Kilometern ging es zurück an den
„alten Sportplatz“, wo wir durch unser
super eingespieltes Verpflegungsteam,
bestehend aus Moni, Elmar, Conny und
Otto, mit kalten Getränken und leckerem
Grillfleisch erwartet wurden. Danke an
alle Beteiligten und das war nicht unse-
re letzte Wanderung. Tolle Hunde, tolle
Hundeführer, tolles Team!
Erinnerung Termin: Hunderennen sowie
Tag der offenen Tür am 11. September
ab 11 Uhr. Infos auch unter
www.og-bruchhausen.de.

1. Mitgliederversammlung am Freitag,
9. September, um 19 Uhr im Vereins-
heim Herbststr. 24
2. Suchen Sie Räumlichkeiten?
Für Ihren „runden Geburtstag“? Ihre
Kommunion/Konfirmation? Vereinsfest?
Firmenevent? Ein besonderes Familien-
fest? Besondere Festivität? Sprechen
Sie uns an! Gegen eine günstige Kos-
tenpauschale schonen Sie Ihren Geld-
beutel und helfen uns, den Verein ge-
sund zu halten. Telefon: 07243 99604,
Frau Lang, Kassiererin.
3. Ein Platz ist auch für Sie reserviert:
Als Interessent oder neues Mitglied. In-
teressieren Sie sich für Kaninchen, Hüh-
ner, Tauben und Singvögel? Wollen Sie
sich auf einem Ausflug mit Ihren Kindern
oder Enkelkindern aus 1. Hand informie-
ren? Wir beantworten gerne Ihre Fragen!
Kontaktmöglichkeiten mit uns oder auch
telefonisch.
- jeden Dienstag, 14:30 - 17 Uhr: Strick-

und Gesprächskreis für Frauen, aber
auch Männer

- jeden Samstag, 10 - 16: gemütliches
Beisammensein bei Gebäck + Ge-
tränken (kein Treffen: Sa. 10.09.16 -
Vereinsheim belegt)

- jeden 2. Freitag im Monat Mitglieder-
versammlung ab 19 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN
BIS BALD
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VdK Bruchhausen

Kaffee-Nachmittag am 15. September
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 15.
September, ab 14.30 Uhr
zum Kaffee-Nachmittag im evangeli-
schen Gemeindezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Luthergemeinde
Typisch Katholisch!?
Typisch Evangelisch!?
Kirchenerkundung am Beispiel der St.
Josefskirche und der Kleinen Kirche in
Bruchhausen.
Am Freitag, 16. September um 17 Uhr
an der St. Josefskirche in der Frühlings-
straße Bruchhausen
Abschluss gegen 19.15 Uhr in der
Kleinen Kirche.
Herzliche Einladung!

Erich Kästner-Schule
Schulbeginn für die Klassen 2 bis 4
Der Unterricht im neuen Schuljahr be-
ginnt am Montag, den 12. September
um 8.30 Uhr. Die Kinder werden zu-
nächst im Klassenzimmer von ihren
Lehrerinnen in Empfang genommen.
Um 8:45 Uhr findet unser ökumenischer
Schulanfangs- Gottesdienst in der Kir-
che statt. Der erste Schultag endet um
12.15 Uhr.

Elternabend der ersten Klasse
Der erste Elternabend für Eltern der
Klasse 1 findet bereits am Dienstag, 13.
September um 20 Uhr statt.

Einschulungsfeier der Erstklässler
Für die Familien der künftigen Erstkläss-
ler findet am Donnerstag, 15. September
um 14.30 Uhr in der Kirche St. Dionysi-
us ein ökumenischer Gottesdienst statt.
Im Anschluss, um ca. 15 Uhr, folgt die
Einschulungsfeier in der Schule, bei der
traditionell die Kinder der zweiten Klas-
se ein kleines Theaterstück vortragen
werden.
Danach verbringen die Erstklässler ihre
erste Unterrichtsstunde mit der Klassen-
lehrerin. In der Wartezeit bewirten die
Zweitklass-Eltern alle Eltern und Gäste
mit Kaffee und Kuchen.

Fördergemeinschaft der Erich Käst-
ner-Grundschule Ettlingenweier e.V.
Apfelprojekt sucht Äpfel
Vom Apfel zum Apfelsaft. Wie kommt
der Apfel in die Flasche?
Die Fördergemeinschaft möchte mit den
Kindern der Erich Kästner-Grundschule

Ettlingenweier die Herstellung von Apfel-
saft miterleben. Hierzu suchen wir noch
Apfelbäume zum Ernten. Haben Sie ei-
nen Apfelbaum, dessen Früchte Sie nicht
selbst verwerten? Dann melden Sie sich
bitte bei Heike Bergmann (07243 938777
oder heike.ralph@web.de).
Der Erlös aus dem Apfelsaftverkauf geht
unter anderem ins Zirkusprojekt der
Erich Kästner-Grundschule.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wandergruppe
Programm unserer 4-Tages Wande-
rung vom 11. -14. Sept. Hotel Schwarz-
wald in Freudenstadt
11.9. Abfahrt 8:13 Uhr Bahnhof Bruch-
hausen mit der S31
Gegen 10 Uhr Ankunft im Hotel und
Deponieren des Gepäcks. 11 Uhr Wan-
derung zum Waldcafé Teuchelwald, dort
gegen 12 Uhr Mittagessen. Rückwan-
derung zum Hotel. Ab 18 Uhr Abend-
essen.
12.9. 10 Uhr Abmarsch zum ZOB Freu-
denstadt; 10:35 Uhr Abfahrt mit dem
Bus und der Konuskarte nach Besen-
feld. Von dort Rundwanderung auf dem
Fuchspfad. Gegen 13 Uhr Mittagessen
im Café Nagoldquelle. Rückfahrt um
16:07 Uhr mit dem Bus nach ZOB Freu-
denstadt.
13.9. Abfahrt 9:32 Uhr ab Bahnhof Freu-
denstadt nach Loßburg. Wanderung auf
dem Flößerpfad nach Alpirsbach. Gegen
12 Uhr Mittagessen im Landgasthof Un-
tere Mühle.
14.9. 10 Uhr Stadtführung Freudenstadt,
Dauer ca. 1 ½ Stunden, Kosten pro Per-
son 2 €; 12 Uhr Mittagessen im Turm-
bräu Freudenstadt
Heimfahrt: 14:30 Uhr,
Ankunft Bruchhausen um 16:08 Uhr
Da die Wege vom Bahnhof zum Hotel
und zurück relativ kurz sind, kann auch
ein Koffer, Reisetasche oder Rucksack
mitgenommen werden. Am Abreisetag
können wir unser Gepäck im Turmbräu
deponieren. Wir wünschen uns schöne
und erholsame Wandertage in Freuden-
stadt .
Das Organisationsteam 4 x M

Fußballverein Ettlingenweier
Rückblick Sportfest

Auch am ersten August-Wochenende die-
sen Jahres fand wieder unser allseits be-
kanntes Sportfest statt. Für einen kleinen

Verein wie dem unseren bedeutet dies
5 Tage Ausnahmezustand. Einen aus-
führlichen Bericht finden Sie auf unserer
Homepage www.fv-ettlingenweier.de
Bei all der Freude, dem Spaß und den
tollen erlebnisreichen Tagen soll nicht
unerwähnt bleiben, dass so ein Fest
ohne viele helfende Hände nicht möglich
wäre: Auf- und Abbau des Zeltes und
der gesamten Einrichtung, stundenlange
Essensvorbereitungen, täglicher Putz-
und Kabinendienst, Organisation im Vor-
feld, lange Helferschichten bei der Es-
sens- und Getränkeausgabe, Spüldienst
und viele mehr zählen zu den Dingen,
die erledigt werden müssen. Und das
rund um die Uhr und fünf Tage lang.
Wir danken auf diesem Weg allen flei-
ßigen Helferinnen und Helfern, ohne die
das Fest nicht möglich gewesen wäre,
die fast Tag und Nacht auf dem Sport-
platz verbringen und ihre freie Zeit und
ihren Urlaub opfern.
Ein Dank geht auch an die Anwohner,
die den tagelangen Trubel und Lärm hin-
nehmen müssen und so auch zum rei-
bungslosen Ablauf beigetragen haben.
Ein letzter Dank geht an alle Besucher
unseres Sportfestes, an alle Mannschaf-
ten, die an den Spielen und Turnieren
teilgenommen haben und die unser Fest
auch in diesem Jahr wieder zu einem
tollen Ereignis haben werden lassen.
Wir kehren nun aus dem Sportfest-Wahn-
sinn zurück in den Fußballalltag und freu-
en uns schon auf das nächste Jahr, wenn
es dann wieder heißt: 5 Tage Fußball,
Spaß und Feiern in Ettlingenweier!

1. Mannschaft
1. FC 08 Birkenfeld - FV Ettlingenweier

2:0 (0:0)
Die 1. Mannschaft des FVE kommt nicht
in Tritt. Auch im dritten Spiel gegen den
FC Birkenfeld zog man den Kürzeren
und steht somit mit nur einem Punkt im
unteren Tabellenfeld. Über die gesamte
Spielzeit standen sich zwei gleichwertige
Mannschaften gegenüber. In der 1. Halb-
zeit spielte sich überwiegend alles im
Mittelfeld ab. Obwohl die Anstett-Truppe
mehr Ballbesitz hatte, waren Torchancen
auf beiden Seiten Mangelware. So ging
es mit dem 0:0 in die Halbzeitpause.
Von Beginn der 2. Halbzeit an erhöhte
der FVE das Tempo und erspielte sich
einige Tormöglichkeiten, die aber alle
nicht zum Erfolg führten. Besser mach-
te es der FC Birkenfeld, der mit der
ersten Tormöglichkeit in der 69. Spiel-
minute die 1:0-Führung erzielte. Jetzt
machte die 1. Mannschaft des FVE noch
mehr Druck, scheiterte aber auch an
den fragwürdigen Entscheidungen des
Schiedsrichters. Den 2:0-Siegtreffer er-
zielte Birkenfeld mit einem Konter in der
88. Spielminute.
Mit dem ATSV Mutschelbach kommt
am kommenden Sonntag der hochge-
handelte Aufstiegsaspirant nach Ettlin-
genweier. Die 1. Mannschaft und der
FVE hoffen auf zahlreiche und lautstarke
Unterstützung.
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Vorschau
Sonntag, 11. Sept., 15 Uhr
FV Ettlingenweier - ATSV Mutschelbach

2. Mannschaft
FV Ettlingenweier II - ATSV Mutschel-
bach II 2:3 (0:1)
Torschützen: DANIEL TOHN, SASCHA
SCHUBERT
Am vergangenen Sonntag durfte man
den Top-Aufstiegsfavorit aus Mutschel-
bach in Ettlingenweier willkommen hei-
ßen.
In den ersten 20 Minuten konnte die
Truppe von Trainergespann Tohn und
Kaufmann gut mithalten. Doch wie es
im Fussballjargon heißt: Hast du vorne
Pech musst du hinten zittern. Ein von
der Mauer abgefälschter Freistoß lande-
te in der 23. Min. unhaltbar im Tor des
FVE. Fortan übernahm Mutschelbach
mehr und mehr das Spiel, aber ohne
zwingende Chance herauszuspielen.
Nach der Halbzeit war es eine Flanke
von außen, der anschließende Kopfball
landete an der Latte und der Mutschel-
bacher Angreifer verwandelte den Ab-
praller.
Unsere Mannschaft legte nochmal alles
in eine Waagschale. In der 58. Minute
wurde der Ball vom FVE Angreifer in die
Schnittstelle gespielt, der Außenstürmer
konnte im 16er nur durch ein Foul ge-
stoppt werden und so gab es folgerichtig
Elfmeter. Der Strafstoß wurde souverän
von unserem Spielertrainer Daniel Tohn
versenkt. Die Mannschaft spürte nun,
dass mehr drin war, als sich dem Favo-
riten geschlagen zu geben, doch in der
70. Minute bekam der ATSV durch eine
zweifelhafte Konzessions-entscheidung
einen Elfmeter zugesprochen, welcher
auch verwandelt wurde.
Nur 3 Minuten später, in der 73. Minu-
te bekam der FVE einen Freistoß aus
gefährlicher Position. Sascha Schubert
hämmerte den Ball unter der Mauer hin-
durch, der Torhüter versuchte noch den
Ball zu klären, konnte aber den Einschlag
nicht verhindern, das verdiente 2:3.
Allerdings führten die weiteren Angriffe
zu keinem weiteren Tor und so endete
das Spiel 2:3. Mit ein wenig mehr Glück
hätte man mindestens einen Punkt ge-
holt. Nun heißt mit breiter Brust die
beiden Derbys gegen Oberweier und
Bruchhausen für sich zu entscheiden.

Vorschau
Sonntag, 11. Sept. 15 Uhr
TSV Oberweier - FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft
FV Ettlingenweier III - TSV Spessart II
6:2 (3:0)
Torschützen: 3x DOMINIK MÜLLER, 2x
ALI RAMA, SEBASTIAN BECKER
Im dritten Rundenspiel der 3. Mannschaft
des FVE kam mit dem ebenfalls in den
ersten beiden Spielen ungeschlagene
TSV Spessart II der erste starkte Gegner
nach Ettlingenweier. Der FVE kam schnell
ins Spiel und Dominik Müller machte mit
einem schnellen Hattrick zur 3:0-Pausen-

führung bereits in der 1. Halbzeit alles
klar. Nach der Halbzeit kamen die Gäste
aus dem Höhenstadtteil Spessart besser
ins Spiel und konnten noch 2 Tore erzie-
len. Der Sieg des FVE war aber zu keiner
Zeit gefährdet. In den zweiten 45 Minuten
konnte Ali Rama mit einem Dopplepack
und Sebastian Becker das Torkonto des
FVE an diesem Tag auf 6 Tore erhöhen.
6:2 lautete der Endstand und startete die
3. Mannschaft mti 3 Siegen in 3 Spielen
perfekt in die Saison.

Vorschau
Sonntag, 11. Sept., 13 Uhr
SC Bulach II - FV Ettlingenweier III

Damen
1. Pokalrunde
1. CFR Pforzheim – FV Ettlingenweier
4:2 (4:2)
Torschützen: SANDRA OTT, LARISSA
GEHRMANN
Zum Pokalspiel waren die FVE-Damen zu
Gast auf dem Holzhof in Pforzheim. Nach
Kantersiegen in der letzten Runde wollte
sich die Becker-Truppe, auf vielen Posi-
tionen neu besetzt und verstärkt, besser
präsentieren und den Favoriten des Spie-
les ärgern. Über die ganzen 90 Minu-
ten waren die FVE-Mädels klar die bes-
sere Mannschaft. Der FVE konnte sich
gute Tormöglichkeiten erspielen, immer
wieder angetrieben über die schnellen
Aussenspielerinnen Sandra Ott und Me-
lanie Seilnacht. Innerhalb von 30 Minu-
ten fielen die entscheidenden Tore. Nach
einem Ballverlust im Mittelfeld konnten
die Gastgeber die 1:0-Führung herstellen
und nur 2 Minuten später auf 2:0 erhö-
hen. Gepushed durch den Trainer lie-
ßen die Mädels die Köpfe nicht hängen,
war man doch die klar bessere Mann-
schaft. So konnte man sich wiederum
2 Minuten später über das Anschluss-
tor freuen. Durch einen schönen Pass
von Selina Adam konnte Sandra Ott
den Ball lehrbuchmäßig über die Gäste-
keeperin chippen. Wiederum kurze Zeit
später fiel völlig überraschend das 3:1
für die Gastgeber. Im Gegenzug konnte
die positiv auffallende Larissa Gehrmann
einen Eckball in die Maschen hämmern.
Weiterhin wurde aggressiver Fußball auf
Kunstrasen gespielt. Leider übersah der
Schiedsrichter an diesem heißen Sams-
tagnachmittag gleich 2 klare Strafstöße
für die FVE-Damen, was spielentschei-
dend war. Kurz vor dem Halbzeitpfiff fiel
das 4:2. Mit diesem Rückstand ging es
zur Halbzeitansprache.
Kaum wieder auf dem Rasen, machten
die FVE-Mädels Druck. Leider blieb der
Erfolg dieses Mal aus. Positiv zu erwäh-
nen ist, dass man aktuell quantitative
und qualitative Auswechselmöglichkei-
ten besitzt. Bedanken möchten wir uns
bei dem zahlreich angereisten Fans, die
immer mehr werden und lobende Worte
für uns finden!

Vorschau
Samstag, 10. Sept., 18 Uhr
ASV Durlach - FV Ettlingenweier

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Marktfest, die Plattform der
Ehrenamtlichen
Inzwischen sind die Nacharbeiten ab-
geschlossen und wir kommen zu einem
positiven Resumée. Der Sommer zog
wohlmeinend alle Register mit hochsom-
merlichen Temperaturen, was allen eh-
renamtlichen Helfern einiges an Durch-
haltevermögen abverlangte, besonders
am Grill. Der Rückgang der Besucher-
zahlen in der Mittagshitze wurde zum
großen Teil in den Abendstunden wie-
der ausgeglichen von treuen Besuchern,
die sich regelmäßig an unserem Stand
einfinden. Ihnen ein herzliches „Danke-
schön“, denn die Besucher sind eben
ein unverzichtbarer Bestandteil des Fes-
tes, genauso wie unsere ehrenamtlichen
Helfer. Bestellungen, Personalmanage-
ment, Reinigungsarbeiten, Transporte
und Aufbauten - vieles beginnt ja schon
Wochen vorher, dann die Schichtbetrie-
be und am Ende das Aufräumen, der
Verein ist stolz auf seine Mitglieder, des-
halb hat jede helfende Hand diese dank-
bare Anerkennung auch ehrlich verdient.

33. Ettlinger Ferienpass
Für das Ferienprogramm hatte der TTV
Ettlingenweier am 30. Aug. und 6. Sept.
für die 9- bis 11-jährigen Schüler ein
Tischtennis-Schnupper-Training angebo-
ten, das von 12 Teilnehmern besucht
wurde. Ballübungen, Geschicklichkeit,
Zielspiele und natürlich das Spielen am
Tisch bereiteten sichtlich Vergnügen und
förderten auch das Verständnis für Dy-
namik und Bewegung in diesem Sport.

Auftakt Verbandsrunde 2016/17
Drei unserer acht Mannschaften spielen
in der kommenden Verbandsrunde in ei-
ner höheren Klasse. Herren II tritt in der
Bezirksklasse an, Herren V sucht seine
Gegner diese Runde in der Kreisklasse
B, Staffel1 und unsere Schüler I wollen
sich in der Kreisliga Schüler A bewei-
sen. Unsere Mannschaft Herren I ist ja
erst letztes Jahr in die Verbandsklasse
Süd aufgestiegen und wird zum Saison-
auftakt am Freitag, 16. September, ab
19:30 Uhr gegen den TV Sinsheim in der
Bürgerhalle den Grundstein legen, ihren
guten Mittelplatz zu halten oder sogar
noch zu verbessern.
Unterstützung durch Besucher ist immer
wirkungsvoll, und zum Auftakt gibt es
diesmal noch Getränke aus dem Markt-
festbestand.

Highlight in der Sommerpause
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschich-
te konnte der MVE das Elfmeterschie-
ßen der örtlichen Vereine beim Sportfest
des FVE gewinnen. Vielen Dank unseren
jungen „Wilden“ für eure tolle Leistung,
dem Maskottchen und dem Trainer.
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Hauptorchester
Hallo liebe Musiker,
hurra, es ist wieder Musikprobe! Vorab
Staub aus den Instrumenten blasen und
los geht’s am Freitag, 9. September, um
20 Uhr im Vereinsheim.

Jugendorchester
Die nächste Probe ist am Freitag, 16.
September, um 18:30 Uhr im Vereins-
heim.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter www.
mv-ettlingenweier.de oder beim Vor-
stand unter Tel. 07243 / 597010.

Altpapiersammlung
Es ist wieder so weit, am Samstag, 24.
September, führt die Freiwillige Feu-
erwehr, Abteilung Ettlingenweier, die
nächste Altpapiersammlung durch. Wir
bitten die Bürgerinnen und Bürger, das
gesammelte Altpapier an diesem Tag
möglichst gebündelt am Straßenrand
abzustellen. Ab 9 Uhr werden die Kame-
radinnen und Kameraden sowie die Jun-
gen und Mädchen der Jugendabteilung
die Straßen abfahren und die vor den
Häusern abgelegten „Bündel“ auf die
Fahrzeuge laden und abtransportieren.
Helfen Sie wieder mit und sammeln Sie
auch weiterhin fleißig das „alte Papier“.
Die Wehr bedankt sich schon im Voraus
für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Oberweier ist am Don-
nerstag, 15. September, um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Oberweier.
TAGESORDNUNG
1. Feststellung von Hinderungsgründen

für das Nachrücken von Frau Han-
nah Horstmann in den Ortschaftsrat
Oberweier

2. Verpflichtung von Herrn Torsten
Schekat im Ortschaftsrat Oberweier
als Nachfolger des verstorbenen Ort-
schaftrates Dr. Ulrich Eimer

3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bürger-
fragestunde statt. Die interessierte Bevöl-
kerung ist hierzu herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

VHS
Anmeldung:
Tel. 07243-101-483 / 07243-101-484
www.vhs-ettlingen.de, vhs@ettlingen.de

00992 Hatha-Yoga - für Anfänger und
Wiedereinsteiger -
10 Abende, 29.9. - 1.12.
Donnerstags, 17:20 - 18:50 Uhr
Oberweier, Katholischer Kindergarten St.
Raphael, Rebenweg 19
Yoga kann in jedem Alter begonnen
werden. Anfänger und Wiedereinsteiger
üben zusammen und lernen voneinan-
der. Im Unterricht wird auf jeden Teil-
nehmer einzeln eingegangen. Bringen
Sie bitte eine Matte, bequeme Kleidung,
eine Kopfunterlage, warme Socken und
eine Decke mit.

0093 Hatha-Yoga - für Fortgeschrittene -
10 Abende, 29.9. - 1.12.
Donnerstags, 19 - 20:30 Uhr
Oberweier, Katholischer Kindergarten St.
Raphael, Rebenweg 19
Im Vordergrund steht das achtsame
Üben. Sie können allmählich Verspan-
nungen im Körper erkennen und lockern
sowie festgefahrene Denk-und Bewe-
gungsmuster loslassen.
Bringen Sie bitte eine rutschfeste Matte,
bequeme Kleidung, eine Kopfunterlage,
warme Socken und eine Decke mit.

Luthergemeinde
Typisch Katholisch!?
Typisch Evangelisch!?
Kirchenerkundung am Beispiel der St.-
Josef-Kirche und der Kleinen Kirche in
Bruchhausen.
Am Freitag, 16. September um 17 Uhr
an der St.-Josef-Kirche in der Frühlings-
straße Bruchhausen.
Abschluss gegen 19.15 Uhr in der Klei-
nen Kirche. Herzliche Einladung!

Grundschule Oberweier
Sehr geehrte Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
wir starten am kommenden Montag, 12.
September, in das neue Schuljahr.
Unterricht ist an diesem Tag für alle Klas-
sen von 8:30 - 12:15 Uhr, Kernzeit findet
wie gewohnt statt.
Unsere neuen Erstklässler empfangen wir
mit einer kleinen Einschulungsfeier am
Dienstag, 13. September, um 10:30 Uhr in
der Turnhalle.

TSV Oberweier

Spielbericht 1. Mannschaft:
FV Alemannia Bruchhausen : TSV Ober-
weier 0:0
Endlich wieder ein Derby. Endlich wieder
Spannung. Endlich wieder Tore. Endlich
wieder Kampf. Leider bekamen die Zu-
schauer nur den Kampf zu sehen. Alle
weiteren Zutaten für ein ansehnliches
Fußballspiel hatten beide Mannschaften
in der Kabine gelassen.
Die erste Hälfte bestimmte klar die
Heimmannschaft aus Bruchhausen. Die
Haberacker-11 war ausschließlich in der
Defensive zu Gange und zeigte in der
Offensive kaum Durchschlagskraft.
Leider gab es sehr wenig Höhepunkte,
die hier beschrieben werden könnten.
Der FVA versuchte es öfter über die
starke rechte Offensive, der TSV kam
eher über Standards vors Tor. Auf bei-
den Seiten war man aber weit davon
entfernt, Tore zu erzielen. Da bereits in
der ersten Halbzeit etliche gelbe Kar-
ten verteilt wurden, war es im Laufe
des Spiels nur eine Frage der Zeit, bis
ein Akteur den Platz vorzeitig verlassen
musste.
Kurz nach Wiederanpfiff hat es einen
Bruchhausener erwischt, somit hatte die
TSV-11 knapp 40 Minuten Zeit, das Der-
by für sich zu entscheiden, was aber
nicht geschah. In der Schlussphase des
Spiels übernahmen die Gäste dann end-
lich das Spiel und kamen so in eine
Druckphase, in der Spielertrainer „Mus-
ti“ nach überlegter Kopfballablage von
Goalkeeper „Netzer“ das Golden Goal
auf dem Fuß hatte. Der Abschluss war
leider bezeichnend für das heutige Spiel.
Ein schwaches Spiel, das keinen Sieger
verdient hatte.

Spielbericht 2. Mannschaft:
DJK Karlsruhe-Ost II : TSV Oberweier II

1:2
Am Sonntag trat Langs Perspektivteam
abermals die Reise in den Karlsruher
Wildpark an. Dort empfing die Deutsche
Jugendkraft Karlsruhe-Ost die Habera-
cker-11. Man wollte an diesem Wochen-
ende endlich den ersten Saisonsieg ein-
fahren. Wegen der etwas entspannteren
Personalsituation schien dieses Unter-
fangen auch durchaus realistisch. Den
besseren Start erwischte allerdings der
Gastgeber: bereits nach wenigen Minu-
ten musste man einem 1:0-Rückstand
hinterherlaufen. Im weiteren Spielverlauf
schwanden bei den Gastgebern aller-
dings die Kräfte, wodurch die Habera-
cker-11 immer mehr die Kontrolle über-
nehmen konnte. Das folgerichtige 1-1
erzielte dann „Prinzessin“ Fabian Heck
mit einem fulminanten Volleykracher.
Was für ein Comeback nach mehrmo-
natiger Verletzungspause.
Nach dem Seitenwechsel blieb die
Lang/Puhl-Truppe am Drücker, verein-
zelte Konter der Gastgeber wurden
von der sicheren Defensive um Captain
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Broggerhoff entschärft. Kurz vor Schluss
war es dann F. Mesho, der nach toller
Vorarbeit von A. Amodio den Ball im
Tor unterbringen konnte. Das 2-1, das
gleichzeitig den ersten Saisonsieg dar-
stellte.
Ein unterm Strich verdienter Sieg für
die Haberacker-11, die beim Heimspiel
nächste Woche den SV Croatia Karlsru-
he empfängt.

Übungszeiten
Di., 17.45 Uhr bis 18.30
Geräteturnen Mädchen
Di., 18.30 bis 19.30 Uhr Fitness Frauen
Mi., 17 Uhr bis 17.45 alle Spiele (Jä-
gerball - Völkerball u.s.w.), ab 3. Klasse
Mi., 17.45 bis 18.30 große Spiele ab 4.
Klasse
Mi., 18.30 bis 19.30 Fitness Frauen

Mit Harald Hurst & Gunzi Heil präsen-
tiert der TSV Oberweier am Freitag, 16.
September, um 20 Uhr in der Wald-
saumhalle Oberweier unter dem Titel
TSV_Kultur zwei prominente Künstler
aus der Region und schaut damit über
den sportlichen Tellerrand hinaus.

Noch gibt es
Restkarten im
Vorverkauf in der
Hauptfiliale der
Bäckerei Reuss in
der Rheinstraße
27 in Ettlingen.
Karten können
auch unter Telefon

0157 52475165 oder unter hurst-heil@
tsvoberweier.de vorbestellt werden.
Eintritt Vorverkauf 15,00 €
Eintritt Abendkasse 17,00 €

Saalöffnung 19 Uhr

Gelungenes Fahrerfest bei den
Kutschenfreunden
Über zwei Tage präsentierten die Kut-
schenfreunde, was die Faszination Pferd
ausmacht. Am Samstag bildete der Fas-
sanstich, durchgeführt von „Hausherr“
Martin Breunig sowie Ortschaftsräten
von Oberweier und Bruchhausen den
Auftakt für zwei interessante und ab-
wechslungsreiche Festtage.
Ein erster Schauprogrammteil der Ver-
einsfahrerinnen und -fahrer zeigte schö-
ne Schaubilder mit einer Quadrille, dem
Pas de deux mit traditionellen Wagen
sowie das Duell „Groß gegen Klein“.
Den musikalischen Part übernahm erst-
mals die junge Ettlinger Band „Johnny
und die 5. Dimension“, sie überzeugte
mit Texten, mitreißenden Rhythmen und
viel Freude an der Sache.
Am Sonntagmorgen füllte sich der Fahr-
platz immer mehr: über 100 Pferde mit
ihren Reitern oder Fahrern fanden sich
im Rahmen des Sternrittes und der
Sternfahrt ein und durften den verdien-

ten Bügeltrunk und die Festschleife in
Empfang nehmen. Wie in den Vorjahren
wurde Pfarrer Merz direkt nach der Mes-
se abgeholt und führte die Segnung für
Mensch und Tier in würdigem Rahmen
durch. Die anschließenden Reiterspiele
verlangten den Startenden einiges an
Geschicklichkeit ab, die gestellten Auf-
gaben wurden aber durchwegs gut be-
wältigt. Friederike Janssen von den Kut-
schenfreunden durfte sich hier als Erste
von insgesamt 22 Reitenden ausrufen
lassen. Auf dem Kegelparcours hatte
diesmal Laura Rothweiler mit ihrer nicht
alltäglichen Zweispänner-Kombination
Pony und Esel die Nase vorn.
Schlag auf Schlag ging es im Schaupro-
gramm weiter: die attraktive und rasante
Kombination von Springreiten und Fah-
ren zeigten vier Zweierteams beim Jump
& Drive mit Sprüngen über vier Hinder-
nisse und anschließender Fahrt des Ge-
spannes durch einen Hindernisparcours.
Einen kompletten Gegenpart setzten da-
nach die Zughunde aus Baden-Baden.
Mit sieben Hundegespannen zeigten sie,
wie mit diesen Vierbeinern gearbeitet
wird. Dass die jüngeren Kinder dann
später auch noch Hundetaxi fahren durf-
ten, brachte den Sympathieträgern noch
mehr Pluspunkte ein.
Und dann öffnete Petrus die Schleu-
sen…
Während des Parcoursaufbaus für Viel-
seitigkeitsreiterin Anke Lehmann kam
dann das zwar seit Wochen ersehnte
Nass von oben, für die Organisatoren
und die Festbesucher leider aber doch
zwei Stunden zu früh. Anke zeigte mit
ihrem Pferd Nice Desert dennoch pro-
fessionell ihr Programm mit Sprüngen
über verschiedene Hindernisse, die im-
mer weiter in die Höhe verstellt wurden.
Der Renngalopp beim Verlassen des
Platzes durfte natürlich ebenfalls nicht
fehlen. Alle Teilnehmer des weiteren
Schauprogrammes präsentierten ihre
Vorführungen in bester Manier und lie-
ßen sich nicht die Laune verderben. Lei-
der, wenn auch nachvollziehbar, zog es
ein Großteil des sehr zahlreich erschie-
nen Publikums dann vor, im Festzelt bei
Speis und Trank zu verweilen. Die Wet-
tertauglicheren sahen eine hervorragen-
de Fahrquadrille mit sechs Einspännern,
eine eindrucksvolle Western-Darbietung
mit vielen Informationen und einen Pas
de deux mit traditionellen Wagen, gefah-
ren von Friederike Janssen und Andreas
Müller mit jeweils 2 Fjordpferden vor
der Kutsche. Beim Duell „Groß gegen
Klein“ traten Shetty Foxi mit Fahrerin
Celine Nock und Kaltblüter Falko mit
Heidrun Hellmann an den Leinen ge-
geneinander an. Sie zeigten auf dem
parallel gefahrenen Kegelparcours, dass
beide Pferdegrößen ihre unterschiedli-
chen Vorteile durchaus nutzen können.
Den Abschluss bildete das anspruchs-
volle „Fahren vom Sattel“ mit Jeannine
Weiss aus Durmersheim. Immer wieder
interessant anzuschauen, wie viel Ge-

schick hier für das Lenken der beiden
Pferde erforderlich ist.
Rege genutzt wurden während des
Nachmittages das Angebot für das be-
liebte Ponyreiten und die Kutschfahrten.
Hufschmied Harry Göring zeigte einen
Beschlag am Pony Beauty von Gerhard
Siegel. Die Pfadfinder boten wieder ihre
beliebten Spielestationen an und das
DRK verzeichnete regen Zuspruch beim
Loseverkauf, die Rettungssanitäter blie-
ben zum Glück arbeitslos. Die Verpfle-
gungsteams am Getränkestand, in der
Küche und in der Cafeteria hatten viel
zu tun und durften verdientermaßen Lob
entgegennehmen.
Die Kutschenfreunde bedanken sich
herzlich bei:
Den teilnehmenden Pferdefreunden von
Sternritt und Sternfahrt sowie den Ak-
teuren des Schauprogramms, ihr wart
Spitze.
Feuerwehr Oberweier, DRK OV Bruch-
hausen, Pfadfinder, Hufschmied Harry
Göring.
Den Kutschfahrern mit Gespann Breunig
und Gespann Dittrich.
Familie Nell für viele gelaufene
Ponyreit(kilo)meter.
Unseren Sponsoren sowie den vielen
fleißigen Helferinnen und Helfern vor,
während und nach dem Fest.
Insbesondere bedanken wir uns bei
Ihnen, liebe Festbesucherinnen und
Festbesucher, denn Ihre Anwesenheit
und Begeisterung sind der Ansporn für
uns, im nächsten Jahr wieder ein tolles
Fahrerfest auf die Beine zu stellen!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Kartoffelfest am Freitag, 23. September
Der Obst- u Gartenbauverein veranstaltet
dieses Jahr wieder das traditionelle Kar-
toffelfest für die Schüler der Grundschule
und die Kinder des St.-Raphael-Kinder-
gartens. Eingeladen sind natürlich auch
die Lehrerinnen und Lehrer bzw. Erziehe-
rinnen sowie die Eltern und Großeltern.
Gefeiert wird von 16 bis ca. 18 Uhr auf
dem Platz vor der Waldsaumhalle.
Programm:
Kartoffelfeuer – darin werden Kar-
toffeln geröstet bzw. das Steckenbrot
gebacken Apfelsaft – vor Ort werden
Oberweirer Äpfel gemahlen und mit der
Spindelpresse zu Saft verarbeitet
Kartoffelpuffer – frisch aus der Pfanne
mit Apfelbrei
Bibbeleskäs – mit Alufolienkartoffeln
oder selbstgebackenem Bauernbrot
Steckenbrot – frisch aus dem Feuer am
Haselnussstecken
Die Teilnehmer werden gebeten, Teller,
Besteck, Trinkgefäße und einen ca. 150
cm langen Haselnussstecken mitzubrin-
gen.
Die Pfadfinder unterhalten die Kinder mit
unterhaltsamen und lehrreichen Spielen.
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Ortsverwaltung

Hobbykünstlerausstellung
am 8. und 9. Oktober
Für die Hobbykünstlerausstellung am 8.
und 9. Oktober sind noch Plätze frei.
Haben Sie ein interessantes Hobby und
Lust zum Ausstellen? Dann melden Sie
sich bitte bei Barbara Merkelbach;
Tel. 07243-526110 oder
barbara.merkelbach@web.de

Städtischer Kindergarten

Die Sommerpause ist zu Ende und so
wollen wir am Dienstag, 13. September
um 20 Uhr den Singstundenbetrieb im
Saal des Dorfgemeinschaftshauses wie-
der aufnehmen.
Die Vorstandschaft und der Chorleiter
freuen sich, Sie wieder gut erholt und
motiviert in der Chorprobe begrüßen zu
können.
Nach dieser Sommerpause ist für neue
Sängerinnen und Sänger ein idealer
Einstieg, zumal am 4. Dezember ein
Adventskonzert und im Frühjahr 2017
ein Frühlingskonzert ansteht. Die Chor-
proben sind auf diese Ereignisse abge-
stimmt.
Der eingehende Erlös beim Advents-
konzert wird der DRK-Ortsgruppe
Schöllbronn-Schluttenbach zur Anschaf-
fung eines Defibrillators zukommen.
Wir freuen uns über jeden Neuzugang,
kommen Sie zu uns!
PS: Am Samstag, 17. September wer-
den wir um 18 Uhr das „Spessarter
Schlachtfest“ der Germania besuchen.
Bitte den Termin einplanen.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein.
Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim,
Moosbronner Str. 62.
Viele Patienten haben nach schwe-
ren Verkehrsunfällen, Organtransplan-
tationen, Operationen oder Krebser-
krankungen ohne Blutprodukte keine
Überlebenschance. Daher bittet der
DRK-Blutspendedienst um eine Blut-
spende.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und unter www.blutspende.de
erhältlich.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 14. September, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn
statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Ehrung der Pflegepaten von

öffentlichen Grundstücken in
Schöllbronn.

TOP 3: Information über erteilte Bauge-
nehmigungen.

TOP 4: Häckselplatz; Beschlussfassung
über die Öffnungszeiten 2017.

TOP 5: Information über das Ergebnis
der Geschwindigkeitserhebung
am Ortseingang aus Richtung
Schluttenbach.

TOP 6: Bekanntgabe der Ergebnisse von
Geschwindigkeitsmessungen.

TOP 7: Sonstige Bekanntgaben der Ver-
waltung.

TOP 8: Fragen und Anregungen der Ort-
schaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Unser Fischhändler ist aus dem Urlaub
zurück!
Ab Donnerstag, 8. September, ist er wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Montag, 12. September
14:30 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbeiten

gefertigt, die nach Fertigstellung an eine
soziale Einrichtung weitergegeben wer-
den. Wollspenden werden jederzeit gerne
entgegengenommen.
Dienstag, 13. September
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 14. September
18 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 26
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule
Schulbeginn für die Klassen 2-4
Für die Klassen 2-4 beginnt der Unter-
richt im neuen Schuljahr am Montag, 12.
September um 8.30 Uhr und endet um
12.05 Uhr. Um 8.45 Uhr Uhr findet in der
Kirche ein Schülergottesdienst statt. Der
Schulgottesdienst am Mittwoch entfällt
in dieser Woche.
Infoabend für die Eltern der
Schulanfänger
Am Mittwoch, 14. September sind die
Eltern der Schulanfänger eingeladen zu
einer Infostunde rund um den Schulstart
ihrer Kinder. Beginn ist um 19.30 Uhr im
Klassenzimmer im Pavillon.

Einschulung der Schulanfänger
Die Einschulungsfeier für die neuen
Erstklässler findet am Donnerstag, 15.
September um 16 Uhr in der Turnhal-
le statt. Im Anschluss treffen sich die
Schulanfänger mit ihrer Klassenlehrerin
im Klassenzimmer zu ihrer ersten Unter-
richtsstunde. Der Förderverein sorgt in
dieser Zeit für eine Bewirtung der Eltern.
Wir wünschen allen Kindern und ihren
Familien einen guten Start in das neue
Schuljahr.

TSV Schöllbronn
Rentnertrupp nimmt nach Sommer-
pause wieder Arbeit an Platzanlage
auf!
Ab Donnerstag, 8.9., 14 Uhr trifft sich
der Rentnertrupp des TSV wieder regel-
mäßig donnerstags zum Arbeitseinsatz
an der TSV Anlage.
Die wenigen Helfer, die dringend Un-
terstützung brauchen, freuen sich über
jeden Teilnehmer. Jeder Arbeitstag klingt
- mit Gesprächen in lockerer Atmosphä-
re - bei Speis und Trank aus.
Haben wir Dein Interesse geweckt, dann
komme einfach vorbei, oder informiere
Dich vorher bei Engelbert Heck, Tel.:
07243/29646
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Fußball Junioren:
Am kommenden Sonntag, 11. Septem-
ber, findet beim TSV Schöllbronn das
Kreispokalspiel der SG Ettlingen 2 - SG
Rüppurr statt. Anstoß ist um 14 Uhr.
Interessierte Zuschauer sind herzlich
eingeladen

André Baumgärtner gab seiner
Samantha das Jawort!

Am vergangenen Samstag läuteten für
André Baumgärtner und seine Saman-
tha in der vollbesetzten Bonifatius-Kirche
Schöllbronn die Hochzeitsglocken! Unter
den zahlreichen Kirchenbesuchern und
Gratulanten war auch die gesamte TSV
Fußballmannschaft, mit Funktionären. Als
das strahlende Brautpaar beim Verlassen
der Kirche durch das Portal trat, waren
die beiden sichtlich erstaunt über das
„Bild“, das ihnen geboten wurde. Die
Mitspieler, mit Trikots bekleidet und mit
einem „Rosengruß“ in der Hand, gaben
ein farbenfrohes und feierliches Bild zu
Ehren des Brautpaares ab. Vorstandsmit-
glied Werner Heck überbrachte neben
den persönlichen auch die Glückwün-
sche vom Gesamtverein, für einen stets
glücklichen gemeinsamen Lebensweg. Er
gab außerdem der Hoffnung Ausdruck,
dass die „Jungvermählten“ dem TSV
auch weiterhin erhalten bleiben.
Vorschau auf den 4. Spieltag
Am kommenden Sonntag spielen beide
Mannschaften beim FC Südstern Karls-
ruhe.
Unsere 2. Mannschaft trifft dabei auf
den derzeitigen Tabellenletzten in ihrer
Staffel. Nach den 3 Unentschieden ge-
gen 1. Mannschaften (was ein toller Er-
folg ist), sollte vielleicht nun der erste
Dreier machbar sein.
Nach 4 Punkten aus den ersten beiden
Spielen wurde unsere 1. Mannschaft mit
dem 1:4 gegen den SV Burbach hart
auf den Boden der Tatsachen gebracht.
Hier trifft man auf den punktlosen Ta-
bellenvorletzten in der Staffel. Ein Sieg
würde die Scharte vom vergangenen
Sonntag wieder ausmerzen.
SO 11. Sept.
13 Uhr FC Südstern Karlsruhe 2 – TSV
Schöllbronn 2
15 Uhr FC Südstern Karlsruhe 1 – TSV
Schöllbronn 1

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn - SV Burbach (0:2) 1:4
Eine mehr als schmerzliche Heimnieder-
lage musste die TSV-Elf am 3. Spieltag

hinnehmen. Die Gäste stellten dabei über
die gesamten neunzig Minuten das klar
bessere Team, dem die hochkarätigen
Neuzugänge deutlich anzumerken waren.
Die Welle-Schützlinge dagegen, immer
noch stark ersatzgeschwächt, fanden
über die gesamte Spielzeit kein Mittel,
die Elf von Trainer Dennis Nölting in Ver-
legenheit zu bringen. Diese besaßen eine
klare Spielstruktur, die bei uns nicht nur
an diesem Spieltag kaum vorhanden war.
Auch nach dem zwischenzeitlichen An-
schlusstreffer zum 1:3 keimte im TSV-
Lager kaum Hoffnung auf einen Punkt-
gewinn auf, denn schon im Gegenzug
stellten die Burbacher das Endergebnis
her und kamen zu einem historischen
Sieg an der Mittelbergstraße.

Auf zum Oktoberfest …
… heißt es am 17. und 18. September,
wenn der Musikverein „LYRA“
Schöllbronn in die Festhalle Schöllbronn
einlädt.
Mit Blasmusik, einem zünftigen Unter-
haltungsprogramm und einem reichhal-
tigen Angebot an typischen bayrischen
Speisen und Getränken werden Sie
über das Festwochenende verwöhnt.
Unter anderem sind gegrillte Schweins-
haxen, Weißwürste, Wammerl, haus-
gemachte Semmelknödel sowie origi-
nal Oktoberfestbier im Maßkrug auf der
Speisekarte. Den Samstag eröffnet um
18 Uhr das Blasorchester des Vereins.
Um 20 Uhr spielen stimmungsvoll die
Musikfreunde aus Burbach zum zünfti-
gen Bayrischen Abend auf. Ab 22 Uhr
sorgen dann die Retzberg-Musikanten
für gute und ausgelassene Stimmung.
Zünftige Wettspiele wie Wettsägen oder
Wäscheklammerhalten stehen dabei
ebenso auf dem Programm.
Der Frühschoppen am Sonntag ab
11:30 Uhr wird vom Blasorchester des
Vereins gestaltet. Danach sorgen be-
freundete Musikvereine für den guten
Ton und Unterhaltung auf dem Oktober-
fest. So ist um 13 Uhr der Musikverein
Völkersbach zu Gast. Um 15 Uhr spielen
die Musikfreunde aus Reichenbach auf,
gefolgt vom Musikverein Sulzbach um
17 Uhr.
Zum harmonischen Festausklang spie-
len ab 19:15 Uhr die Retzberg-Musi-
kanten auf.
Auch in diesem Jahr ist wieder die
„Alm-Hütt’n BAR“ des Musikvereins in
der Festhalle geöffnet. In gemütlich-uri-
ger Atmosphäre sind Sie zur zünftigen
Einkehr eingeladen.

MVL bittet um Kuchenspenden
Um während dem Oktoberfest genü-
gend Kuchen anbieten zu können, bit-
tet der MVL um eine Kuchenspende.
Die Kuchen können am Samstag, 17.
September, ab 17 Uhr in der Festhalle
Schöllbronn abgeben werden.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste
Altpapier-Sammlung am Samstag,
15. Oktober, ab 9 Uhr statt. Die Vereins-
jugend bedankt sich schon vorab für
Ihre Unterstützung.

Chor eröffnet wieder „Klangraum“
Der letzte Auftritt der Sängerinnen und
Sänger am 9. Juli beim 19. Landes-
Musik-Festival in Ettlingen leitete die
Sommerpause verdient ein. Nun wird es
wieder Ernst und der Chor findet sich
zur ersten Singstunde am Dienstag, 13.
September, 20 Uhr im Proberaum ein.
Neuzugänge zum Singen finden im Chor
herzliche Aufnahme. Ab dem 19. Sep-
tember proben wir immer montags 20
Uhr. Vielleicht hat jemand Lust zum Mit-
singen.
„Singen macht Spaß, Singen tut gut, ja
Singen macht munter und Singen macht
Mut....“

Brandeinsatz Campingplatz Neurod
Am 1. September wurde die Abt.
Schöllbronn um kurz nach 3 Uhr mor-
gens zu einem Brand auf dem Cam-
pingplatz Neurod alarmiert. Dort stan-
den das Wirtschaftsgebäude und die
angrenzende Gaststätte im Vollbrand,
es waren bereits mehrere Feuerwehrab-
teilungen aus Waldbronn, Ettlingen und
Karlsbad im Einsatz. Von der Abteilung
Schöllbronn wurde die Stromversorgung
des nachgeforderten Abrollbehälters aus
Ettlingen übernommen sowie weitere
Scheinwerfer zur Ausleuchtung der Ein-
satzstelle installiert. Zudem wurde das
Personal zur Ablösung der eingesetzten
Atemschutzgeräteträger vorgehalten, je-
doch nicht benötigt. Gegen 7 Uhr war
der Einsatz für die Abt. Schöllbronn be-
endet.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein. Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim, Moos-
bronner Str. 62.
Viele Patienten haben nach schwe-
ren Verkehrsunfällen, Organtransplan-
tationen, Operationen oder Krebser-
krankungen ohne Blutprodukte keine
Überlebenschance. Daher bittet der
DRK-Blutspendedienst um eine Blut-
spende.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
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eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende Personalaus-
weis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und unter www.blutspende.de
erhältlich.

Narrenzunft
Vorankündigung Vereinsausflug
Am 2. Oktober findet unser Vereinsaus-
flug statt. Ausflugsziel ist das Hamba-
cher Schloss. Danach geht es weiter
zu einer Weinwanderung mit Weinprobe.
Der Ausklang findet bei einem gemein-
samen Abendessen statt. Anmeldungen
werden bis zum 17. September telefo-
nisch bei Renate Stefan Tel.Nr. 52 96 60
entgegen genommen.
Nähere Infos bezüglich Abfahrtszeiten
werden noch bekannt gegeben.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Kaffee-Nachmittag am 15. September
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 15.
September, ab 14.30 Uhr zum Kaffee-
Nachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
SpessArt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ortsverwaltung Spessart freut sich
– auch im Namen der Künstlerin – zu
einer Vernissage ins Rathaus Spessart
einladen zu können.

Wer bin ich?
Wer bist du?
Was ist das?

Diese Fragen stellt Jasmin Zabler mit
ihrer Kunst sowohl sich selbst, als auch
dem Betrachter.
Mit Bildern und Fotografien beteiligt sie
sich an der Reihe Kunst im Rathaus
und wertet durch ihre Kunstwerke die
Ortsverwaltung auf eine spezielle, nie da
gewesene Art auf.
Zu einer ganz besonderen Vernissage
mit Autorenlesung und Gitarrenmusik
am
Freitag, 9. September, um 19 Uhr
im Rathaus Spessart sind Sie alle ganz
herzlich eingeladen.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Kehrplan der Kehrmaschine für
September
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 15. September, statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 22. September, die Stra-
ßen.
Bitte halten Sie die Straßen an diesen
beiden Tagen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen den ge-
samten Straßenbereich säubern können.

Spessarter Jubiläumsbank die Zehnte!
Wiederum wurde eine Jubiläumsbank
aufgestellt und von den Spendern „ein-
geweiht“. Nachdem sich das Ehepaar
Dencker entschlossen hatte eine Bank
zu spenden, waren deren Stammtisch-
freunde begeistert und es war schnell
klar „wir wollen auch eine!“ Beim zeit-
gleichen Hausbau im Höhengewann-
Tannenfeld haben sich die Familien
kennengelernt und gegenseitig geholfen
und unterstützt, was von allen sehr po-

sitiv empfunden wurde. Nach Einzug in
die neuen Häuser traf man sich plötzlich
nicht mehr auf der Straße und so ent-
stand die Idee zu einem Stammtisch.
Zunächst war dieser noch geschlechter-
getrennt, da alle sechs Familien kleine
Kinder hatten, die betreut werden muss-
ten. Mitte der 2000-er Jahre entschied
man sich dann zur Zusammenlegung
und organisiert seither jedes Jahr ver-
schiedenste Aktivitäten, wie Radtouren
oder Wanderungen. So hat man schon
gemeinsam mehrere Etappen des West-
weges geschafft und alle freuen sich
auf den einmal im Monat stattfindenden
Freitagstreff, wo es immer viel zu erzäh-
len und zu lachen gibt. Ortsvorsteherin
Elke Werner freute sich sehr, dass die
Idee zur Jubiläumsbankaktion so positiv
aufgenommen wurde und der Stamm-
tisch Steinäcker ‚93 mit seiner Spende
eine weitere Bank am Gehrngewannweg
ermöglichte, sodass dieser nun bestens
ausgestattet ist und mehrere Rastmög-
lichkeiten für die Spaziergänger bietet.

Auf dem Bild zu
sehen v.l.n.r. Rai-
ner Falk, Gabi
Falk, Manfred
Kürner, Iris Wittur,
Peter Dencker,
Jutta Kürner, Nor-
bert Wittur; nicht
auf dem Bild Bir-
git Eifeler, Sabine
und Gerhard Ha-
bermann.

Fundsachen
Weißes Kaninchen (Hase) zugelaufen.
Nähere Informationen erteilt die OV
Spessart

Kath. öffentliche Bücherei
Einladung zur Wiedereröffnung der
Kath. Bücherei...
...in neuen Räumen, aber immer noch in
der Hohlstr. 13, am Freitag, 16. Septem-
ber, von 17 bis 19 Uhr.
Wir feiern mit Sekt, Saft und Knabber-
gebäck. Sie sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auch auf viele neue Le-
ser. Die Auswahl ist groß, wir haben vie-
le aktuelle Medien. Die Medien werden
laufend erneuert.
Unsere Öffnungszeiten sind:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr.
Bitte beachten Sie unsere neue Tele-
fonnummer: 07243/29129.
Verlängerungen sind jederzeit auch über
den Anrufbeantworter möglich.

Veranstaltungshinweise
Fit durch Bewegung
Die Gruppe „Fit durch Bewegung“ startet
nach der Sommerpause am Donnerstag,
15. September, um 8:30 Uhr im Rathaus.
Interessenten sind willkommen und auch
gern zum Schnuppern eingeladen.
Veranstaltungstermine
Montag, 12. September
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 15. September
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr – Nordic Walking beim Sportplatz
bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim. Die Veranstaltungen finden,
wenn kein anderer Ort angegeben ist,
im Rathaus Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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Hans-Thoma-Schule

Förderverein Hans-Thoma-Schule
Spessart
B U C H E I N B I N D E A K T I O N
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein
eine qualitativ hochwertige Bucheinbin-
dung für Schul- und Lieblingsbücher al-
ler Art an.
1. Termin: 17. September
2. Ort: Hans-Thoma-Schule, Musiksaal
3. 10 – 13 Uhr
4. Kostenpunkt: € 1,50.-/Stück
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unter-
stützung!

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV-Elf erwischt einen rabenschwar-
zen Tag in Busenbach
FC Busenbach 2 – TSV Spessart 4:0

(1:0)
In einem bis dahin von beiden Mann-
schaften ohne Höhepunkte geführten
Spiel ging Busenbach in der 13. Minu-
te, nach einem eklatanten Torwartfeh-
ler überraschend mit 1:0 in Führung,
die bis zur Halbzeitpause bestand hat-
te. Unsere Mannschaft agierte über die
90 Minuten mit planlosem, ungenauem
Spielaufbau, gekennzeichnet durch eine
Fehlpassorgie nach der anderen. Hin-
zu kam ein naives Zweikampfverhalten,
weil die Gegenspieler nur mit dem Fern-
rohr gedeckt wurden. 5 berechtigte gel-
be Karten gegen uns zeugen von einer
ungeschickten Zweikampfführung. Wer
nun ein Aufbäumen erwartet hätte, sah
sich leider getäuscht. Auch in der 2.
Halbzeit fehlte uns der Zugriff auf Ball
und Gegner. In der 63. Minute schlug
ein direkt geschlagener Freistoß aus 30
Meter Entfernung zum 2:0 ein. Unsere
Mannschaft hatte sich mental von die-
sem Gegentor noch nicht ganz wieder
erholt, als der Gegner nur 2 Minuten
später zum 3:0 nachlegte, als sich un-
sere Abwehr einschließlich Torwart nicht
einig war, wer abdeckt und wer den
ballführenden Spieler attackiert. Das 4:0
fiel in der 90. Minute, nach einer schö-
nen Mehrfach Doppelpass-Kombination
aus der eigenen Abwehr heraus, bei der
unsere Mannschaft über die gesamte
Spielfläche nur Begleitschutz gab.
Fazit: Ein desolater, blutleerer und un-
inspirierter Auftritt unserer Elf, gegen
einen solide aber nicht überragend
spielenden Gegner. Merke: nicht die
Aufstellung, sondern die Einstellung ist
das Wichtigste!

FV Ettlingenweier 3 – TSV Spessart 2
6:2 (3:0)

Für die TSV-Reserve gab es in Ettlin-
genweier nichts zu holen. Obwohl keine
der beiden Mannschaften Überragendes
bot, war der Gastgeber gegen eine löch-
rige TSV-Abwehr effektiver und führte
beim Seitenwechsel bereits mit 3:0.

Erst nach dem 0:4 erzielte Kai Friedrich
mit dem schönsten Tor des Tages in der
49. Minute das 1:4. Danach nahm der
FVE 3 weitere Einladungen zum Tores-
chießen an und zog auf 6:1 davon. In
der 90. (+3) Minute erzielte Marco Flöh
mit einer Einzelleistung das Tor zum 2:6.
Fazit: Die TSV-Spieler müssen sich
auf ihr persönliches Einzelkönnen be-
sinnen und das Mannschaftsspiel mit
den jeweiligen taktischen Vorgaben in
den Vordergrund stellen. Nur dann sind
Siege möglich gegen Mannschaften, die
nicht besser personell besetzt sind als
die TSV-Reserve.

Vorschau:
Sonntag, 11. September
13 Uhr C4-Liga TSV Spessart 2 – ATSV
Kleinsteinbach 2
15 Uhr B2-Liga TSV Spessart – ATSV
Kleinsteinbach
Sonntag, 18. September
13 Uhr SC Schielberg 2 – TSV Spessart 2
15 Uhr ASV Wolfartsweier – TSV Spessart

Fußball-Junioren
Montag, 12. September – 1. Kreispo-
kalrunde
18.30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schö/Bu – SSV Ettlingen (beim TSV
Schöllbronn)

Die nächsten Termine
Zunächst spielen die Spessarter Musikan-
ten am 18. September von 17 Uhr bis
19 Uhr beim Schlachtfest des Gesang-
vereins. Am 8. + 9. Oktober findet das
Badisch-Pfälzer Herbstfest im Specht-
waldsaal statt. Dort werden Blasmusik,
Gesang, Cabaret, Hitparade und Weinpro-
ben geboten. Auch das kulinarische An-
gebot ist auf das Festmotto abgestimmt,
es ist für jeden etwas dabei. Halten Sie
sich diese Termine schon mal frei.

Jugendabteilung:
Termine für Altpapier
Am Samstag, 17. September, besteht
die Möglichkeit, gesammeltes Altpapier
hinter die Hans-Thoma-Schule zu brin-
gen. Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die nächste Altpapiersammlung der Ju-
gendfeuerwehr findet dann am Sams-
tag, 5. November, statt. Vielen Dank
für‘s Sammeln!

WELT-ERSTE-HILFE-TAG am
10. September
Das DRK Spessart setzt Zeichen zum
Welt-Erste-Hilfe-Tag, 10. September, von

10 bis 17 Uhr bei der Hans-Thoma-Schule
Spessart, Grübstraße 26. Tag für Tag ge-
ben wir unser Bestes, um Leben zu retten.
Leben retten kann so einfach sein – Hel-
fen auch Sie – lernen Sie uns kennen. Ihre
Kinder sind die Ersthelfer von morgen. Wir
laden Sie und Ihre Kinder, Enkelkinder,
Neffen und alle, die Interesse haben, am
10. Sept. ab 10 Uhr ein, die Grundlagen
der Erste-Hilfe kennen zu lernen. Ganz
praktisch wird es für alle dann, wenn die
Herz- und Lungen-Wiederbelebung, Ver-
bände sowie die stabile Seitenlage geübt
wird. Für Ihr leibliches Wohl ist auch ge-
sorgt. Der ganze Erlös kommt der Not-
fallhilfe des DRK Spessart zugute für ein
neues Einsatzfahrzeug. Nur so kann die
Einsatzbereitschaft weiterhin rund um die
Uhr, an 365 Tagen im Jahr unseren an-
vertrauten Bürgerinnen und Bürgern aus
Spessart zur Verfügung stehen. Wir freuen
uns, Sie begrüßen zu dürfen.

Einladung zum öffentlichen
Dienstabend am 12. September
Unser erster Dienstabend nach der Som-
merpause findet am 12. September statt.
Thema ist die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung. Zu diesem interessanten Thema
sind auch alle Interessierten recht herz-
lich eingeladen. Es ist dem DRK-ORTS-
VEREIN wichtig, der Bevölkerung diese
lebensrettenden Maßnahmen näher zu
bringen und zu üben. Referent ist Bereit-
schaftsleiter Joachim Beckert. Beginn 20
Uhr in den Räumen des DRK-ORTSVER-
EINS Spessart, Vereinsheim Grübstraße

Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein. Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim, Moos-
bronner Str. 62.
Weitere Informationen unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911
und unter www.blutspende.de

Eberratssitzung am Mittwoch, 14.
September, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart

Kaffee-Nachmittag am 15. September
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 15.
September, ab 14.30 Uhr
zum Kaffee-Nachmittag im evangeli-
schen Gemeindezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.
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Pfennigbasar e.V.

Pfennigbasar 2016
Renate Falk, Abgeordnete Pfennigbasar,
bedankt sich ganz herzlich bei den Da-
men und Herren aus Spessart, die beim
diesjährigen Pfennigbasar tatkräftig mit-
geholfen haben: „Sie haben dazu bei-
getragen, dass unser Konto gut gefüllt
sein wird, darum freue ich mich schon
jetzt, wieder eine Spende für einen so-
zialen Zweck überreichen zu dürfen.“
Beim 38. Pfennigbasar kamen 22.000
Euro zusammen, insgesamt waren 100
Helfer im Einsatz. Zwei Wochen lang
wurde gesichtet und sortiert, was sehr
anstrengend war bei der großen Hitze.

Sonstiges

Benefizkonzert mit Volker
Schäfer & Band Spectrum
am Sonntag, 18. September
Sonntags-Matinee mit dem bekannten
Ettlinger Gitarristen und Komponisten
Volker Schäfer mit seinem Ensemble
Spectrum. Auf dem Programm steht
„weltliche Musik“, beeinflusst von Jazz
und Flamenco. Sie dürfen sich auf einen
„virtuosen Saxophonisten, eine Stimme
voller Seele und einen begabten brasi-
lianischen Pianisten“ freuen. Das Bene-
fizkonzert ist zugunsten des Freundes-
kreises Deepam-Auroville, die Initiative
setzt sich für ein Projekt für behinderte
Kinder in Deepam/Südindien ein. Infos
unter www.deepam-auroville.de
Preis: 19 €/15 € (erm.), Karten in der
Stadtinformation Ettlingen: 07243 101-
333 oder über Reservix. Das Konzert
findet um 11 Uhr statt im Kasino Ettlin-
gen, Am Dickhäuterplatz 25.

Einladung zum Offenen Treff
der Allgemeinen Blinden-
und Sehbehindertenhilfe e.V.
(ABSH)
Die Regionalgruppe Baden der ABSH
e.V. lädt alle interessierte Bürgerinnen
und Bürger und natürlich ihre Mitglieder
zum Offenen Treffen am Samstag, 17.
September, ein.
Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe,
Bahnhofplatz 2. Wir dürfen ab 15 Uhr
Frau Kohlhaas zum Thema „ARGUS II
Retinaprothesensystem“ begrüßen. Sie
ist für alle Fragen offen und wird aus
eigener Erfahrung berichten. Das Argus
II Retinaprothesensystem (Argus II) ist
als bionisches Auge oder als Retina Im-
plantat bekannt. Es ist für die Elekt-
rostimulation der Retina zur Anregung
der optischen Wahrnehmung bei blinden
Menschen bestimmt.
Um besser planen zu können, wäre eine
kurze Anmeldung wichtig unter folgen-

den Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13
29 699 oder E-Mail: rg-baden@abshilfe.
de. Näheres über die Arbeit der ABSH
erfahren Sie auf unserer Homapage un-
ter www.abs-hilfe.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Ticket-Verlosung: Jock &
Marco Augusto in concert!
Deutsch-italienische Freundschaft

LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonntag,
den 9. Oktober 2016.
Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskarten für
dieses tolle Konzert!

Verraten Sie uns, warum Sie sich ganz
besonders über diesen Gewinn freuen
würden.
Vervollständigen Sie einfach folgenden
Satz und senden Sie Ihre Antwort sowie
Ihre kompletten Adress-/Kontaktdaten
bis zum Sonntag, den 18. September an
marketing@nussbaummedien.de

„Ich würde mich ganz besonders über
die Konzertkarten freuen, weil….“

Unter den besten und originellsten
Antworten verlosen wir 5 x 2 Eintritts-
karten.

Die Gewinner sowie deren Antworten
werden in unseren Print-/Onlinepro-
dukten veröffentlicht.

Viel Glück!

Weitere Informationen unter: www.
marcoaugustokunz.com | www.jockmu-
sik.de | www.schupi.de

Der Garten
im September 2016
Tipp: Heidekraut (Erica gracilis), das
jetzt die Herbstsaison im Balkongarten
einläutet, blüht lange, wenn es hell,
luftig und immer feucht steht. Sind die
Pflanzen einmal ballentrocken gewor-
den, welken Blätter, Blüten, Knospen
und ihre Schönheit ist vorbei. Im Zim-
mer verlieren die Pflanzen schnell ihre
Farbe. Am besten eignet sich blühende
Heide zum Bepflanzen von Balkonkäs-
ten und Kübeln auf der Terrasse.

Zwiebellaub nicht niedertreten

Die im aktuellen Gartenjahr gepflanzten
und gesäten Zwiebeln sollten im Laufe
des Septembers vollständig geerntet
werden. Nach regenreichen Sommern ist
das Laub der Zwiebeln oft noch grün, es
kann nicht geerntet werden. Um die Rei-
fe der Zwiebeln zu beschleunigen, wer-
den diese vorsichtig mit der Grabegabel
angehoben. Dadurch zerreißt ein Teil
der Wurzeln, die verminderte Wasser-

zufuhr leitet die Reifung ein. Das früher
oft angewandte Niedertreten des Laubs
im Sommer ist nicht empfehlenswert. Es
führt zur Notreife, was die Lagerfähig-
keit der Zwiebeln stark beeinträchtigt.
Geerntet wird, wenn das Laub vollkom-
men eingetrocknet ist. Die geputzten
Zwiebeln sollen vier bis sechs Wochen
lang an einem trockenen, luftigen Ort
nachreifen. Anschließend kommen sie
ins endgültige Lager, das trocken und
kühl – aber frostfrei – sein muss.

Apfelernte – von Fall zu Fall

Die Kernobsternte beginnt, wenn sich
die Früchte leicht lösen lassen. Im Er-
werbsgartenbau gibt es zahlreiche
Messmethoden, um den optimalen
Pflücktermin zu bestimmen. Im Garten
muss einfacher entschieden werden:
Als Zeichen für den Beginn der Pflück-
reife (Baumreife) gilt das erste Abfallen
gesunder, nicht „madiger“ Früchte. In
der Regel lassen sich dann die meisten
Früchte durch Drehen mühelos vom
Zweig ablösen. Bei Frühsorten kann
ein etwas früherer Pflücktermin güns-
tig sein, weil die Früchte dann weniger
druckempfindlich sind. Der optimale
Erntetermin ist nicht konstant, er kann
nicht nach dem Kalender ermittelt wer-
den. Die Reifefolge der verschiedenen
Sorten untereinander bleibt dagegen
relativ gleich – hier hilft ein Blick in
Sortentabellen. Der optimale Termin
für eine Sorte kann bis zu vier Wochen
schwanken – je nach Witterung. Aber
auch die Unterlage und die Anzahl der
Früchte am Baum spielen eine Rolle.

Winterastern gründlich wässern

Erst mit dem herb-frischen Duft der
Winterastern hält der Herbst endgültig
Einzug in die Gärten und protzt dabei
noch mal mit voller Farbenpracht. Win-
terastern lieben einen Standort in voller
Sonne, der jedoch nicht zu exponiert sein
sollte. Sie brauchen auch im September
noch viel Wasser und Nährstoffe. Ist der
Herbst zu trocken, entwickeln sich die
Blüten der spät blühenden Astern nicht
richtig. Beim Gießen sollten die Blätter
möglichst trocken bleiben, um eine Infek-
tion mit Mehltau und anderen Pilzkrank-
heiten zu vermeiden. Um lange Freude
an der Farbenpracht zu garantieren, be-
nötigen hohe Sorten mit unzureichender
Standfestigkeit eine Stütze. Winterastern
eignen sich gut für den Schnitt und pas-
sen zu Sonnenhüten, Phlox, Gräsern, Sil-
berkerze oder Goldrute.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05
– 18.00 Uhr im SWR
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